
Patientenname:            Geb.-Datum: 
(Druckbuchstaben) 

Sedierung mit Dormicum – Aufklärungsbogen

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,
Sie wünschen für die Untersuchung ein Beruhigungsmittel.
Wenn Sie unter Platzangst (Klaustrophobie) leiden, können wir Ihnen für die geplante MRT-Untersuchung ein 
Beruhigungsmittel intravenös spritzen. Wir verwenden Dormicum (Midazolam) für die Sedierung.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Leistungs-, Urteils- und Konzentrationsfähigkeit am Untersuchungstag 
und möglicherweise auch noch am Folgetag herabgesetzt sein kann. Deshalb dürfen Sie 24 Stunden nach 
der Injektion nicht aktiv am Straßenverkehr teilnehmen, auch nicht ohne Begleitung als Fußgänger oder mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Sie dürfen kein Fahrzeug lenken und auch keine sonstigen Tätigkeiten aus-
üben, die einer erhöhten Aufmerksamkeit bedürfen, wie z.B. das Bedienen von Maschinen.

Bitte beantworten Sie folgende Fragen:
•  Leiden Sie unter dem Schlafapnoesyndrom (Atemaussetzer im Schlaf)?
•  Haben Sie Atemprobleme?
•  Haben Sie in den letzten 24 Stunden schon ein Beruhigungsmittel eingenommen?
 Wenn ja: Welches?

Bitte verlassen Sie unsere Praxis nur in Begleitung einer volljährigen Person!
Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich über die Wirkung, Komplikationen und Risiken von Dormicum 
(Midazolam) umfassend informiert worden bin. Ein Merkblatt hierzu wurde mir ausgehändigt. 
Eine Begleitperson habe ich mitgebracht.

Durchführender Arzt:

Datum: Unterschrift Patient/in: 

   Unterschrift Begleitperson:
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Sedierung mit Dormicum – Merkblatt

In manchen Fällen ist es nötig, einer/m Patientin/en ein Beruhigungsmittel in die Vene zu spritzen, 
wenn aufgrund sehr starker Platzangst eine Untersuchung sonst nicht möglich ist.

Die Sedierung erfolgt bei uns mit dem Medikament Dormicum (Midazolam).

Das Medikament weist folgende Eigenschaften auf:
•  Es hat angstlösende, entspannende, einschläfernde und dämpfende Eigenschaften
•  Die Wirkung tritt rasch ein und hält nur kurz an
•  Die Halbwertszeit beträgt ca. 30 min.
•  Dormicum kann eine kurzzeitige Amnesie (Erinnerungslücke) verursachen

In sehr seltenen Fällen können unerwünschte Nebenwirkungen auftreten:
•   vermehrte Unruhe (paradoxe Reaktion)
•  Atemstörungen
•  Blutdruckabfall
Das ist aber bei der verwendeten Dosierung nicht zu erwarten

Sicherheitshalber werden Sie während der Untersuchung per Monitoring überwacht.
•  Im sehr seltenen Falle einer unerwünschten Nebenwirkung kann durch die Gabe eines Gegenmittels die 
Wirkung umgehend aufgehoben werden.

Wir weisen Sie ausdrücklich darauf hin, dass nach Verabreichung von Dormicum i.v. ihre Leistungs-, Urteils- 
und Konzentrationsfähigkeit am Untersuchungstag und möglicherweise auch noch am Folgetag herabge-
setzt sein kann. Ihre Reaktionsfähigkeit wird ebenfalls negativ beeinflusst.

Darum dürfen Sie auf dem Weg nach Hause und bis 24 Stunden nach der Injektion nicht aktiv am Straßen-
verkehr teilnehmen, auch nicht als Fußgänger, kein Fahrzeug lenken und auch keine sonstigen Tätigkeiten 
ausüben, die eine erhöhte Aufmerksamkeit bedürfen, wie z.B. das Bedienen von Maschinen.
Sie dürfen unsere Praxis nur in Begleitung einer volljährigen Person verlassen!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Ihre MainRadiologie 
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